
Abend Ausgabe

Telegraphiſcher Bericht
Die ſonſt in friedlicher Stille dahinlebende Gouverne

nentsſtadt étrokov zu deutſch Petrikau ſteht heute am
Vorabend des großen Prozeſſes ne die Kloſterbrüder von
Czenſtochau vollſtändig im Zeichen dieſer Senſationsaffäre

uf dem Bahnhof wo jeder Zug Dutzende von Zeugen für den
rozeß heranbringt in den von Fremden überfüllten Hotelsnen und Caféhäuſern in den Villen des Beamten

piertels und in den Kramläden der intereſſanten Petrikauer
Judenſtadt ſpricht man von nichts anderem als dem Paulaner
önch Damaſius Maczoch ſeiner Geliebten ſeinen Mit
vrüdern und ihrem vorausſichtlichen Schickſal Dabei tritt
deutlich die tiefe Niedergeſchlagenheit der polniſchen Bevölke
rung zutage die den Prozeß nebſt ſeiner ſkandalöſen Vor
geſchichte geradezu für

ein nationales Unglück
hält Während des ſoeben zu Ende gegangenen Karnevals
hat im ganzen Gouvernement keine größere Tanzfeſtlichkeit
ſtattgefunden Die polniſchen Katholiken hatten die Loſung
ausgegeben daß die Maczoch Angelegenheit keine
Karnevalsfreude aufkommen laſſen dürfe da ſie die Polen vor
der ganzen Welt bloßgeſtellt habe Es wird demgemäß hier
auch als eine nationale Ehrenſache betrachtet den Prozeßver
handlungen fernzubleiben und von den polniſchen Zeitungen
erwartet man daß ſie ſo wenig wie möglich über die An
gelegenheit berichten Mit unverhohlenem Mißmut betrachtet
man daher das Erſcheinen der ausländiſchen Journaliſten und
es war für dieſe ganz unmöglich polniſche Dolmetſcher für die
in ruſſiſcher Sprache ſtattfindenden Prozeßverhandlungen zu
gewinnen Mit Eifer wird nach wie vor die Fiktion aufrecht
erhalten daß Damaſius Maczoch ein Spion der ruſſiſchen
Regierung geweſen ſei und als neues verdächtiges Moment
hinzugefügt daß ſeine Geliebte Helene Maczoch recte
Krzyzanowska Beziehungen zu einer ruſſiſchen Spionin
unterhalten habe Tarnowska die ſeinerzeit in Krakau einen
Advokaten ermordete Was an dieſen myſteriöſen Andeutungen
Wahres iſt wird ja die Verhandlung ergeben Dagegen
ſpricht aber vor allem daß die ruſſiſche Regierung Maczoch
und ſeine Helfershelfer nicht nur hinter Schloß und Riegel
geſetzt hat ſondern den Prozeß gegen die ganze Geſellſchaft auch

in vollſter Oeffentlichkeit
durchzuführen gedenkt

Der Schauplatz der intereſſanten forenſiſchen Tragödie
das für ruſſiſch polniſche Verhältniſſe außerordentlich ſaubere
und freundliche Petrikau liegt auf dem Rücken eines lang
geſtreckten Hügels einer der wenigen Erhebungen in dem ſonſt
flachen und überaus fruchtbaren Gebiet zwiſchen Warthe und
Weichſel Nach allen Himmelsrichtungen führen breite
ſchattige Chauſſeen in das weite Land hinaus über dem in
dieſer naßkalten Vorfrühlingszeit dichte Nebelſchwaden liegen
Von früh bis in den ſpäten Abend hinein rollen die Bauern
fuhrwerke in die Stadt wo ſich auf zwei großen Märkten der
faſt ausſchließlich in Landesprodukten ſtattfindende Handel
abwickelt Man ſieht prächtige polniſche ruſſiſche und jüdiſche
Typen und die polniſchen Landmädchen mit ihren bunten
maleriſchen Trachten bringen Farbe und Leben in das bewegte
Bild Den Mittelpunkt des geſchäftlichen Lebens und Trei
bens bildet das Judenviertel an das die großen Dampfmühlen
die Lebensadern der Stadt unmittelbar anſchließen Sonſt
ſtört kein nennenswerter Großbetrieb die vornehme Ruhe der
Regierungs und Beamtenſtadt deren Hauptſtraße die Peters
burcka quer durch die Stadt verläuft und die hervorragendſten
Gebäude der Stadt aufweiſt

Ungefähr in der Mitte dieſer Straße erhebt ſich
der Prachtbau des Petrikauer Kreisgerichts

in welchem ſich von morgen ab das Drama des MaczochPro
zeſſes abſpielen wird Man fällt aus einem Erſtaunen in
das andere nicht nur darüber daß man dieſes ſtolze Gebäude
hier im Herzen des als ſchmutzig und verkommen geſchilderten
Ruſſiſch Polen vorfindet ſondern vor allem darüber daß es wie
ein Schmuckkäſtlein gehegt und gepflegt wird Allerdings ſteht
es erſt ſeit drei Jahren fertig da aber die vielgeſchmähte
ruſſiſche Verwaltung ſcheint den Polen zeigen zu wollen daß
es in Bezug auf Reinlichkeit und Komfort auch anders geht
Nachdem man das ſchmiedeeiſerne Eingangstor und einen da
hinterliegenden Ziergarten durchſchritten hat betritt man ein
behaglich durchwärmtes Veſtibül wo ſofort Diener in ruſſiſch
grüner Livree mit Krimmerbeſatz und goldenen Schnüren dem
Fremden den Pelz und die Galoſchen abnehmen Alles wird
in geräumigen Garderoben untergebracht und dann tritt ein
aumlanger martialiſch ausſehender Gendarm zur Prüfung
er Vorladüngen uſw in Aktion Auch der Muſchik wird

höflich behandelt nachdem er ſich von oben bis unten gereinigt

t Unter der Führung eines Gerichtsdieners geht s dann
Aber weiße Marmortreppen zum zweiten Stockwerk hinauf
eſſen ganze Stirnſeite der große geräumige Gerichtsſaal für

r Maczoch Prozeß beherrſcht Schneeweiß getüncht und dis
re mit Gold abgeſetzt macht der hohe Raum mit ſeinem hell
Agunen maſſiv eichenen Holzgeſtühl der rieſigen chorartig
ſaffelten Anklagebank den heiligen Bildchen in den Wand
igr und dem ſchweren goldenen Kruzifix auf dem Richter
Ende en überaus feierlichen und doch lichten freundlichen
e ruck wie ihn jedenfalls nur noch ſehr wenige ruſſiſche
de htsſäle ſonſt machen werden aber auch nicht viele deutſche
de rrufen An der oberen Schmalwand unmittelbar über
eng Richtertiſche hängt ein prachtvolles lebensgroßes Oel
mälde des Zären Nikolaus in der ſchönen roten Gala
orm ſeiner Petersburger Leibgarde Neben dem Vor
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Die Kloſterbrüder von Czenſtochau
vor Gericht

Pétrokov RuſſiſchPolen 25 Febr
ſitzenden und zwei Beiſitzern haben auch der Staatsanwalt
und der Gerichtsſchreiber ſeinen Platz an dem großen Richter
tiſche auf dem zwiſchen dem Platze des Staatsanwalts und
des rechten Beiſitzers der faſt 1 Meter hohe aus lauterem
ſibiriſchen Gold getriebene und mit dem goldenen ruſſiſchen
Doppeladler gekrönte

dreieckige Lettner
ſteht der die gedruckte Eidesformel in ruſſiſcher polniſcher und
hebräiſcher Sprache enthält Unmittelbar vor dem Richter
tiſche ſteht ein ſchöner breiter mit Leder bezogener Konferenz
tiſch mit etwa 30 Plätzen für die Vertreter der Preſſe Man
rechnet zwar mit der Anweſenheit von etwa 80 Journaliſten
aus Rußland Oeſterreich Ungarn Frankreich England und
Deutſchland nimmt jedoch an daß ſie nicht alle Schreibgelegen
heit beanſpruchen Aber auch für dieſen Fall iſt vorgeſorgt
da man dann einen Teil des Zuhörerraumes für die Preſſe
okkupieren wird Die Verteidiger haben ihre Plätze neben
der Anklagebank Sie ſind alſo bedeutend ungünſtiger plaziert
als die Journaliſten denen man in liebenswürdigſter Weiſe
mit gewünſchter Auskunft zur Seite ſteht Die Rechtsanwälte
tragen hier ſchwarzen Frack mit einer goſdenen Kokarde im
Knopfloch ſehen alſo bedeutend eleganter aus als ihre deutſchen
Kollegen mit den wehenden kaftanartigen Talaren

Für die Zuhörer ſind in dem durch Schranken abgeteilten
hinteren Raum des Saales etwa 100 bequeme Lederſtühle
vorgeſehen Daneben gibt es noch eine Galerie an der rechten
Längswand des Saales die aber wahrſcheinlich den höheren
Beamten der Stadt und ihren Damen eingeräumt werden
wird Von der Rückſeite des Gerichtsgebäudes führen
mehrere gedeckte eiſerne Uebergänge zu einem Komplex hell
gelb geſtrichener zweiſtöckiger Gebäude in denen in engen
Zellen etwa 800 Gefangene aus dem ganzen Gouvernement
Pétrokov untergebracht ſind und in denen auch Damaſius Mac
zoch die Patres Baſilius Oleſinski und Jſidor Starczewski
und Helene Maczoch ihrer Aburteilung entgegenſehen Das
Gouvernement Pötrokov umfaßt 8 Paviate Gerichtsbezirke
die alles was über Arreſt und Gefängnisſtrafen von mehr
als 3 Monaten hinaus erhalten hat ſowie alle Unterſuchungs
gefangenen nach Peöétrokov einliefern

So kommt es daß hier die Gefangenen aus der faſt eine
halbe Million Einwohner zählenden Fabrikſtadt Lodz aus
Kaliſch und aus den Grenzorten des oberſchleſiſchen Jnduſtrie
bezirks Soſnovice Bendzin uſw und ebenſo von der anderen
Seite her aus den Landſtädten faſt bis nach Warſchau hinauf
zu finden ſind

Das Verhalten der Angeklagten
Maczoch und ſeine Geliebte ſowie die mitſchuldigen Kloſter

brüder wurden ſeinerzeit ſofort nach Pétrokovp eingeliefert und
ſitzen in weit voneinander liegenden Zellen nun ſchon ſeit
beinahe 128 Jahren hier Eine Kirche in der Mitte des Ge
fängniskomplexes die nach der einen Seite für ruſſſſch ortho
doxe nach der anderen für römiſch katholiſche Gefangene aus
geſtaltet iſt ſorgt für ihre religiöſen Bedürfniſſe doch durfte
Maczoch ſie als ein vom Papſt mit dem großen Kirchenbann
belegter Sünder nicht betreten Vor jeder Zelle ſteht ein
Soldat mit geladenem Gewehr und aufgepflanztem Seiten
gewehr Rings in den Straßen die zwiſchen den Gebäuden
hindurch und um ſie herumführen ſteht Tag und Nacht eine
ganze Kompagnie ebenſo ausgerüſteter Mannſchaften und um
jede Verſtändigung mit den Gefangenen zu verhüten darf
man weder bei Tag noch bei Nacht die Bürgerſteige auf der
Seite der Gebäude begehen wenn man nicht mit dem Bajonett
unliebſame Bekanntſchaft machen will Jn den letzten Tagen
iſt dieſer Wachdienſt mit Rückſicht auf die nach und nach ein
treffenden Zeugen zum Maczoch Prozeß noch verſchärft worden

Von allen Angeklagten hat allein der Hauptſchuldige
Damaſius Maczoch bis zum heutigen Tage völlige Ruhe und
Kaltblütigkeit bewahrt Er ſieht trotz ſeines allerdings nur
vor den öſterreichiſchen Behörden abgelegten und daher für
die hieſigen wertloſen Geſtändniſſes durchaus zuverſichtlich
aus hielt unausgeſetzt Konferenzen mit ſeinem Verteidiger
ab und ſcherzte mit den ihn überwachenden Beamten Für
die Verhandlung hat er ſich einen neuen ſchwarzen Anzug
machen laſſen da ihm die weiße Kutte der Paulanerbrüder
infolge des päpſtlichen Bannſtrahles genommen iſt Mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit verfolgt er unausgeſetzt das Verhalten
ſeiner Mitangeklagten insbeſondere ſeiner Geliebten der
Frau Helene Maczoch geborene Krzyzanowska die er im Laufe
der Vorunterſuchung nach Kräften als

eine ruſſiſch polniſche Frau v Schönebeck

hinzuſtellen verſucht hat Er beſchuldigt ſie ihn förmlich ver
zaubert zu haben ſo daß er überhaupt nicht wiſſe wie er zu
all ſeinen ſchweren Taten gelangt ſei Er ſei vom Teufel be
ſeſſen geweſen und durch ihn in ihren Händen zum willenloſen
Werkzeug für unerhörte Dinge geworden Dem ſteht jedoch
ein intereſſanter allerdings nur einſeitig geführter Brief
wechſel Maczochs mit ſeiner Geliebten im Gefängnis entgegen
der durch einen Zufall in die Hände der Anklagebehörde ge
langt iſt Jn mehr als 20 Kaſſibern bittet und beſchwört der
verbrecheriſche Mönch ſeine Geliebte um der Kirche und ſeines
Seelenheiles willen doch alle Schuld auf ſich zu nehmen
Ebenſo hat Maczoch die mitſchuldigen Kloſterbrüder zu be
einfluſſen verſucht Als er dann von der Entdeckung der
Kaſſiber erfuhr wollte er ſich bei einer zufälligen Begegnung
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mit Helene Maczoch auf dieſe ſtürzen und konnte nur mit
Mühe zurückgehalten werden
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Frau Helene Maczoch erſcheint völlig gebrochen und nach
der Ausſage von Leuten die ſie während ihrer Glanzzeit in
Granica und Czenſtochau geſehen haben gealtert und ver
fallen Sie iſt im Unterſuchungsgefängnis Mutter eines
weiteren Kindes von Damaſius Maczoch geworden und ſeit
dieſer Zeit dermaßen apathiſch daß man ſie bei ihren täg
lichen Spaziergängen im Gefängnishof förmlich tragen muß
Dabei hält ſie ihr Geſicht mit einem Tuche bedeckt um von
den anderen Gefangenen nicht geſehen zu werden Völlig
zuſammengebrochen iſt auch der Mönch Jſidor Er betet
und weint beſtändig und verweigerte wiederholt jede
Nahrungsaufnahme ſo daß er ganz von Kräften gekommen iſt
Auch der Pater Baſilius erſcheint von tiefer Reue erfaßt

Jrtereſſant iſt daß die allgemeine Erregung über die Tat
des Damaſius Maczoch ſo groß war daß er

in ganz Polen keinen Verteidiger finden
konnte und ihm ein ſolcher daher amtlich vom Gericht geſtellt
werden mußte

Die morgige Hauptverhandlung beginnt um 11 Uhr vor
mittags und dauert bis 6 Uhr abends Jn 6 Tagen hofft man
bei dieſer Verhandlungszeit mit dem Monſtreprozeſſe zu Ende
zu kommen

Paul Schwederx

Vinzenz Czerny
Eine Kunde die man anfänglich für einen ſchlechte z

Scher z zu halten geneigt war durcheilt die Welt Vinzenz
Cze rn y der größte Chirurg nicht nur Deutſchlands ſondern
der Welt wird für unwürdig befunden Sanitätsoffizier à a
zuite der Armee zu ſein weil er ſich politiſch gegen jene Rich
tung erklärt hat die man unter dem Namen ſchwarzblauer
Block zuſammenzufaſſen pflegt Der liebenswürdige Gelehrte
nach Kuno Fiſchers Tode die populärſte Profeſſorengeſtalt
Heidelbergs wird ſich über dieſen Verluſt zu tröſten wiſſen
Die unverſtändliche Maßnahme der Militärbehörde wird
höchſtens dazu beitragen die Zahl ſeiner Freunde und be
geiſterten Anhänger zu vermehren

Das alte badiſche Großherzogspaar hat keine Anweſenheit
in Heidelberg vorübergehen laſſen ohne im Hauſe von Ex
zellenz Czerny geweilt zu haben und die greiſe Großherzogin
Luiſe die Tante des Kaiſers dürfte auch in Zukunft ſchwer
lich von dieſem Brauche abweichen Jn jedem Falle iſt Czerny
über den Vorwurf der Jlloyalität erhaben Um ſo beklagens
werter iſt das diſziplinariſche Vorgehen gegen den bedeutenden
Gelehrten ein Schritt der den halbentſchlummerten Parti
kularismus Badens zu neuem Proteſt gegen den preußiſchen
Geiſt herausfordert und der in den Kreiſen der mediziniſchen
Gelehrtenwelt nicht ohne Folgen hinſichtlich der Bekleidung
militäriſcher Würden bleiben dürfte Es gewinnt den An
ſchein als ob man an der maßgebenden Stelle über die Be
deutung Czernys im unklaren war

Vinzenz Czerny iſt am 19 November 1842 in Trautenau
geboren ſtudierte in Wien und wurde Aſſiſtent bei Bill
roth Nach dem Feldzuge gegen Frankreich den er im
deutſchen Sanitätskorps mitmachte und in dem ſich ſeine reiche
Kunſt glänzend bewährte wurde er 1871 Profeſſor in Frei
burg und ſiedelte 6 Jahre ſpäter in gleicher Eigenſchaft und
als Direktor der Chirurgiſchen Klinik der Ruperto Carola
nach Heidelberg über Seine Forſchungen und Operationen
am Atmungs Verdauungs und Urogenitaltraktus ſind vor
bildlich geworden Beſondere Bedeutung haben ſeine Ar
beiten über die radikale Beſeitigung der Hernien der Ein
geweidebrüche Eine gewaltige Zahl von Schülern ſah Czerny
im Laufe der Jahre in das praktiſche Leben hinaustreten und
konnte mit Genugtuung feſtſtellen daß bei ſeinen Schülern
manches geſäte Korn reiner Wiſſenſchaftlichkeit zur herrlichen
Pflanze ſich entwickelt hat Seine großen Verdienſte und vor
allem ſeine tiefwurzelnde Humanität fanden die uneinge
ſchränkte Würdigung der Welt und beſonders ſeines Landes
herrn der ihn zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prä
dikat Exzellenz ernannte Vor wenigen Jahren zog ſich
Czerny von ſeinem Lehrſtuhle zurück um ſeine reiche Arbeits
kraft völlig in den Dienſt der Krebsforſchung zu ſtellen
Die Gründung des Jnſtituts zur Bekämpfung der
Krebskrankheiten in Heidelberg iſt ſein alleiniges
Verdienſt Es iſt ihm zum großen Teil gelungen den dunkeln
Schleier zu lüften der um das Weſen des Krebſes dieſes
Würgers der Menſchheit liegt Durch die Behandlung des
Carcinoms mit Röntgen und Radiumſtrahlen iſt die Be
kämpfung der ſchrecklichen Krankheit in ein neues ausſichts
reiches Stadium getreten Unentwegt iſt der greiſe Gelehrte
tätig alle möglichen Wege zu erproben um der Menſchheit
ſeinen letzten großen Dienſt zu erweiſen und ſein Lebensziel
die Heilung des Krebſes zu erreichen
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Die Provinz Sachsen in den letzten
50 Jahren

Die Veröffentlichung des Ergebniſſes der letzten großen
Berufszählung geſtattet in Verbindung mit den Ermitte
lungen der Volkszählung vom Dezember 1910 einen inter
eſſanten Einblick in die Umwälzungen die in der Provinz
Sachſen in den letzten 50 Jahren vor ſich gegangen ſind
Groß iſt in dieſem Zeitraum die Zunahme der Bevölkerung
geweſen

Nach der Volkszählung im Dezember 1861 wohnten in der
Provinz Sachſen 1976 417 Perſonen im Jahre 1910 wurden
3 089 275 Perſonen ermittelt Der Bevölkerungszuwachs be
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trägt alſo mehr als die Hälfte Die Entwickelung der Ein
einzelner Städte der Provinz veranſchaulicht

folgende Gegenüberſtellung Die Zahl der Bevölkerung ſtieg
in Magdeburg von 67 607 n 1861 auf 279 685 im
Dezember 1910 Halle vo 42976 auf 180 551 Erfurt von
37 012 auf 111 461 Halberſtadt von 22 810 auf 46 455 Qued
linburg von 15 773 auf 27 235 Aſchersleben von 14 333 auf
28 968 Bitterfeld von 4284 auf 14 615 Eilenburg von 10 393
auf 17 397 Delitzſch von 6976 auf 13 030 Gardelegen von
6153 auf 8499 Heiligenſtadt von 4996 auf 8228 Schönebeck
von 9235 auf 18 305 Kalbe von 7689 auf 12 089 Staßfurt
von 3607 auf 16 795 Langenſalza von 8670 auf 12664
Liebenwerda von 2601 auf 3372 Eisleben von 11 118 auf
24 627 Merſeburg von 12 339 auf 21 221 Mühlhauſen von
16 104 auf 35 083 Naumburg von 14 352 auf 26 961 Nord
hauſen von 17 520 auf 32 582 Neuhaldensleben von 5053
auf 10 774 Oſchersleben von 6710 auf 12 933 Querfurt von
4290 auf 4878 Salzwedel von 7915 auf 14 426 Sangerhauſen
von 7877 auf 12 049 Suhl von 8511 auf 14 467 Stendal von
8522 auf 27 248 Torgau von 10 679 auf 13 493 Wernigerode
von 6011 auf 18 366 Weißenfels von 11670 auf 33 586
Wanzleben von 3466 auf 3762 Wittenberg von 12 026 auf
22 410 Ziegenrück von 1029 auf 1331 und Zeitz von 14218
auf 33 097

Einerſeits zeigt ſich bei einem Vergleiche der Ziffern
daß einige Städte in dem halben Jahrhundert ganz weſent
lich gewachſen ſind anderſeits daß auch ſolche Städte vor
handen ſind die ſich nur langſam oder faſt gar nicht entwickelt
haben Der Bevölkerungszunahme entſpricht die Ver
mehrung der Gebäude von 249 199 auf 364 933

Die Entwickelung der Gewerbetätigkeit der Provinz
Sachſen iſt ebenfalls ſtark geweſen Jm Jahre 1861 wurden
insgeſamt 67 491 Handwerksmeiſter mit 80 943 bei ihnen be
ſchäftigten Gehilfen und Lehrlingen gezählt Außerdem
waren in der Gruppe der Fabriken und vorherrſchend für den
Großhandel beſchäftigten Gewerbeanſtalten 10 338 Etabliſſe
ments mit insgeſammt 98 414 darin tätigen Perſonen ein
ſchließlich der Leiter vorhanden Jm Handels Transport
Gaſt und Schankwirtsgewerbe einſchließlich der Anſtalten
für den literariſchen Verkehr dazu zählen auch Druckereien
wurden 1861 insgeſamt 40 515 Perſonen beſchäftigt Dem
gegenüber beträgt nach der jüngſten Gewerbezählung für den
Umfang der Provinz die Zahl der Hauptbetriebe 162 055 die
Zahl der Nebenbetriebe 27 266 und die Zahl der gewerbe
tätigen Perſonen 688 459 Jm Dienſte der Fabriken uſw
ſtanden im Jahre 1861 44 772 Pferdeſtärken motoriſcher Kraft
nach der letzten Gewerbezählung wurden in der Provinz
Sachſen 378 612 Pferdeſtärken motoriſcher Kraft regelmäßig
verwendet Außerdem arbeiteten nach der neueſten Zählung
in der Provinz noch 3873 Betriebe mit Elektromotoren Schon
das hier mitgeteilte Zahlenmaterial zeigt daß die Provinz
in einer Friſt die wohl als normales Menſchenalter gelten
kann ihr Geſicht völlig verändert hat r m
Clichtige Aenderungen im Sommerfabhrplan

Aus dem erſten Entwurf zum diesjährigen Sommerfahrplan
für den Königl Eiſenbahn Direktionsbezirk Magdeburg ſind
folgende Aenderungen zu erſehen

1 Halle Magdeburg Neu eingelegt iſt das Bäderzugpaar
Leipzig Warneh tünde Doberan über Ludwigsluſt Roſtok für
dis Zeit vom 1 Juli bis 20 Auguſt

8 15 ab Leipzig an 01
53 Halle an 2225 V Cöthen A 51

10 06 an Magdeburg ab 12
10 10 ab Magdeburg an 08
10 57 Y Stendal A 2 20
11 42 an Wittenberge 314

52 an Warnemünde 1005
16 an Doberan ab 50

Der Abend Perſonenzug von Halle nach Magdeburg verkehrt
zwiſchen hier und Köthen 2 Minuten früher alſo 47 ab Halle

33 an Köthen
2 Die Strecke Halle Halberſtadt Hildesheim iſt ganz beſon

ders berückſichtigt worden und zwar
a durch Einlegung des Sonntagszuges Halle Halberſtadt

00 ab Halle vom 26 Mai bis 18 Auguſt
b durch Wiedereinlegung des Zuges 172 der einige

Minuten ſpäter gelegt worden iſt 11 13 ab Halle 12 45/12 50
an Halberſtadt 35 an Hildesheim

e durch Weiterführung des Mittags Perſonenzuges Halle
Könnern bis Sandersleben 12 40 ab Halle 00 an San
dersleben Auf dieſe Weiſe wird in Sandersleben Anſchluß
erreicht an den Triebwagenzug 17 nach Güſten an den
Triebwagenzug 07 nach Aſchersleben an den Eilzug

33 nach Magdeburg und an den Zug 32 nach
Geeſtemünde Köln

d durch Einlegung eines neuen Perſonenzuges Halle Halber
ſtadt 6 ab Halle 10 19 an Sandersleben 11 30 an Halber
ſtadt im Anſchluß an den Zug Frankfurt Berlin 58 an
Halle hierdurch wird außerdem erreicht in Sandersleben
Anſchluß nach Magdeburg 10 22 und in Halberſtadt An
ſchluß nach Wernigerode 11 35

e durch Einlegung eines Schülerzuges an den Hallenſer Schul
tagen vom 1 Mai bis 31 Auguſt 48 ab Könnern 40
an Halle
durch Einlegung eines neuen Perſonenzuges von Goslar
bis Halle 10 15 ab Goslar 11 22/11 37 durch Halber
ſtadt 12 44/12 45 durch Sandersleben 00 an Halle hier
durch wird erreicht in Halberſtadt Anſchluß an Eilzug nach
Berlin Hamburg 11 34 in Halberſtadt Anſchluß von Harz
burgWernigerode 11 22 in Sandersleben Anſchluß nach
Güſten 12 51 in Sandersleben Anſchluß von Sanger
hauſen 12 42 in Halle Anſchluß an Zug nach Leipzig

29 Uhr
g durch die Weiterführung des bisherigen Nachmittags

Perſonenzuges Könnern Halle bereits von Sandersleben
aus 30 ab Sandersleben wodurch erreicht wird in
Sandersleben Anſchluß an Triebwagenzug von Mansfeld

Anſchluß an Eilzug von Erfurt Sangerhauſen 28
Anſchluß an Triebwagenzug von Aſchersleben 59 in
Halle Anſchluß an Zug nach Nürnberg 53 Anſchluß
an DZug nach Frankfurt Anſchluß an Perſonenzug
nach Eiſenach 10 Anſchluß an Perſonenzug nach Kaſſel

12 Anſchluß an Eilzug nach Berlin 23 Anſchluß an
Eilzug nach Kottbus Anſchluß an Zug nach
Leipzig 29

h durch Wiedereinlegung des
Halle ſiehe unter
durch Einlegung eines zwiſchen Halberſtadt und Vienen
burg abends verkehrenden Eilzugpaares nach folgendem

Sonntagszuges Halberſtadt

Plane
57 ab Halberſtadt an 11 5

757 Heudeber A 11 39
07 Y Waſſerleben
23 an Vienenburg ab 11 10

Der Zug nach Vienenburg bringt in Halberſtadt An
hluß von Magdeburg in Heudeber von Wernigerode in

Waſſerleben nach Oſterwieck und erreicht in Vienenburg
Züge nach Braunſchweig Vad Harzburg und GoslarKlaus
thal der Zug von Vienenburg wartet dort die Ankünfte der
Züge von Hildesheim Bad Harzburg und Braunſchweig ab
und erreicht in Heudeber Anſchluß nach Wernigerode

k Durch erweiterten Verkehr auf dem Haltepunkt Freckleben
wo künftig 11 Züge täglich halten und durch Eröffnung des
Haltepunktes Marienburg für den Perſonenverkehr wo
12 Züge täglich halten

Achtung auf die Brutſtätten
Viel früher als ſonſt iſt diesmal neues Leben in die Vogel

welt gekommen Obgleich nicht ſicher vor einem Nachwinter ſtellt
ſich ſchon eine ganze Reihe befiederter Freunde ein Die Stare
ſind wieder da und auch die Bachſtelzen Rotkehlchen Rotſchwänz
chen wie Blaukehlchen wurden ſchon beobachtet Da gilt es
ſchleunigſt an die Brutſtätten zu denken Schnell müſſen die
alten Niſtkäſten in Ordnung gebracht neue aufgehängt werden
Und alle an den richtigen Platz nicht zu hoch denn die meiſten
Vögel lieben das gar nicht Für das Rotkehlchen wähle man
halboffene Niſtkäſten Wenn die Vögel keine Niſtgelegenheit
finden ſo ziehen ſie weiter in andere Gegenden wo man ihrer
freundlich gedenkt

Darum Achtung auf die Brutiſtätten

Eerichtsverhancdlungen

Schöffengericht
Halle a 26 Februar

Beleidigung eines Rittergutsbesitzers durch das
Volksblatt

Der Redakteur Gottlieb Kaſparek vom hieſigen Volks
blatt wurde wegen Beleidigung des Rittergutsbeſitzers Ober
leutnant Wendenburg in Wormsleben und mehrerer ſeiner
Gutsaufſeher und anderer Gutsangeſtellten zu 500 Mark
Geldſtrafe verurteilt Die Grundlage der Anklage bildete
ein Artikel der im vorigen Jahre im Volksblatte unter der
Spitzmarke Afrikaniſche Kultur in der Provinz
Sachſen veröffentlicht war Gegen den Oberleutnant W als
den Beſitzer der Rittergüter Wormsleben und Lüttchendorf und
des Junkerſitzes Seeburg wurde darin der Vorwurf erhoben
auf ſeinen Gütern werde brutal über die ausländiſchen Saiſon
arbeiter geherrſcht Die aus Rußland und Galizien importierten
Gutsſklaven bekämen des öfteren die Fuchtel eines unmenſchlichen
Leuteſchinders Pardon Aufſehers zu fühlen Wie ein Stück

Vieh ſeien Landarbeiter dort ſchon behandelt worden Mehrere
zuſſiſche Arbeiter ſeien kürzlich in der entſetzlichſten Weiſe miß
handelt An ihrer barbariſchen Verprügelung habe ſich außer dem
Inſpektor und mehreren Aufſehern auch der Gutsherr ſelbſt be
teiligt Der Grund der Malträtierung dieſer Landſklaven ſei
kein anderer geweſen als der daß ſie das ihnen gelieferte mit
Maden und Anrat durchſetzte Eſſen nicht hätten genießen wollen
ſondern nach mehrfachen vergeblichen Vorſtellungen die Arbeit
einſtellten Auch Schulkinder die maſſenweiſe mit Unkrautjäten
und Rübenverziehen beſchäftigt wurden hätten in früheren Jahren
gar oft Schimpfreden zu hören und Schläge zu ſpüren bekommen
wenn ſie nach Anſicht der Auſſeher nicht das genügende Penſum
Arbeit leiſteten Der Artikel ſchloß mit den Worten Wir wer
den immer wieder die Oeffentlichkeit befragen wie lange dieſe
afrikaniſche Kultur in der Provinz Sachſen noch geübt werden
ſoll

Unter den Mißhandlungsfällen auf die ſich der Artikel zum
Beweiſe ſeiner Anſchuldigungen berief wurde auch das unglück
liche Ende des Lüttchendorfer Gutsaufſehers Korte mit aufgezählt
Dieſer wurde nämlich eines Morgens von mehreren jugendlichen
ruſſiſchen Gutsarbeitern die ſich durch wiederholte Züchtigungen
ſeinerſeits ſchwer gereizt fühlten mit Hacken überfallen und derart
mißhandelt daß er an ſeinen Verletzungen nach einigen Tagen
ſt ar b Jn der vorjährigen Schwurgerichtsverhandlung über dieſe
Untat wurde feſtgeſtellt daß Korte tatſächlich ſich wiederholt zu
Stock und Peitſchenhieben gegen die Polenjungen hatte hin
reißen laſſen Nach dem Zeugnis ſeiner eigenen Frau war er
ein bißchen ſcharf geweſen nach der Angabe eines ruſſiſchen

Arbeiters ſonſt gut aber leicht hitzig Dagegen ergab die Be
weisaufnahme keinerlei Anhalt dafür daß der Gutsherr ſelbſt die
Uebereilungen Kortes gekannt oder gebilligt hätte Das Schwur
gericht geſtand den angeklagten Arbeitern mildernde Umſtände zu
und verurteilte ſie zu Gefängnisſtrafen die im Verhältnis zu den
ſchweren Folgen ihrer Tat als gelinde anzuſehen waren

Zu der heutigen Schöffengerichtsverhandlung waren gegen 80
Zeugen geladen teils zur Entlaſtung teils zur Widerlegung des
angeklagten Redakteurs der für die in dem Artikel erhobenen Be
ſchuldigungen den Beweis der Wahrheit angeboten hatte
Doch kamen nicht alle Zeugen zur Vernehmung Außer dem
Kläger W waren noch gegen 10 Aufſeher Jnſpektoren u a als
Nebenkläger zugelaſſen Sowohl dem Kläger wie dem Angeklag
ten ſtanden je 2 Verteidiger zur Seite

Jn den Ausſagen der vernommenen Zeugen gaben ſich zum
Teil ſehr ſchroffe Gegenſätze der Auffaſſung und Stellungnahme
kund Verſchiedene bekundeten zugunſten des Klägers die Leute
behandlung auf ſeinen Gütern ſei nicht ſchlecht und er ſelbſt ein
freundlicher Herr dem keinesfalls Mißhandlungen der vorge
worfenen Art zuzutrauen ſeien Sie ſelbſt ſeien niemals ſchlecht
behandelt worden noch könnten ſie ſich entſinnen Mißhandlungen
anderer mit angeſehen zu haben Dagegen behaupteten wieder
andere Zeugen ſehr entſchieden es ſeien tatſächlich Mißhandlungen
von Gutsarbeitern vorgekommen teilweiſe ſogar recht derber Art
Auffeher hätten mit Reitpeitſchen geſchlagen bis dieſe zerbrochen
ſeien Ein Arbeiter ſei mit einem ſchweren Schlüſſelbunde von
einem Aufſeher ſo heftig auf den Kopf gehauen daß er nieder
ſtürzte Trotzdem habe ihn dann ein anderer Aufſeher noch weiter
geprügelt er ſei behandelt worden wie ein Stück Vieh Auch
verletzende Schimpfworte ſeien gebraucht worden wie Polacken
pack u einmal auch die Bezeichnung roter Lump Sozial
demokrat Einige Zeugen wollten früher als Schulkinder beim
Rübenverziehen einmal mehrere Reitpeitſchenhiebe erhalten haben
die recht weh getan hätten Einem jungen Arbeiter ſollten ein
mal zur Strafe 25 Pfennige vom Lohne abgezogen werden er
machte darauf aus eigenem Antriebe dem Aufſeher den naiven
Vorſchlag ſtatt des Lohnabzuges ſolle er ihm doch lieber ein paar
überziehen Der Aufſeher ſoll auch wirklich auf das Anerbieten
eingegangen ſein Ein früherer Amtsdiener erzählte ihm ſeien
in ſeiner damaligen Stellung öfter Klagen von Wendenburgiſchen
Gutsarbeitern über ſchlechte Behandlung zu Ohren gekommen
Er habe auch ſelbſt Aufſeher Arbeiter prügeln ſehen Einmal ſei
er ſogar Zeuge geweſen wie der Gutsherr drei ruſſiſche Arbeiter
die der Amtsdiener herbeiholen mußte in die Amtsſtube nahm
und noch heftigen Vorwürfen wegen Kontraktbruchs mit der Reit
peitſche auf ſie einhieb bis ſie entzwei ging Die Ausſage dieſes
Zeugen hielt das Gericht jedoch nicht für hinreichend glaubwürdig
da er wegen Differenzen mit dem Gutsherrn aus ſeiner früheren
Stellung entlaſſen wurde Ein beſonders ſtrenger Aufſeher ein
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Bruder des erſchlagenen Korte wurde ebenfalls einmal
ſpäter allerdings wieder eingeſtellt

Ueber das Eſſen lauteten die Zeugniſſe gleichfalls ve
Einige Zeugen behaupteten es ſei mitunter verdorben n
Maden geweſen wegen der ſchlechten Gerüche ſeien die gu
fenſter geöffnet Andere hatten nichts am Eſſen auszuſeten

entlaſſen

funden ein Pole bezeichnete es ſogar als fein pikfein den
Ein Sachverſtändiger von der hieſigen Landwirtſchaftska

führte in ſeinem Gutachten aus die Behandlung der ausländiſ er
Arbeiter in Deutſchland ſei im allgemeinen gewiß nicht ſhrn
Jn einigen Gegenden möge ſie ja bisweilen minder gut ſein
aber die Ausländer ſeien ſchon ſelbſt gewitzigt genug bei ih n
Wiederkehr in den folgenden Jahren Arbeitsſtellen mit r
Behandlung zu meiden Auch ſorge die galiziſche Preſſe für
nungen Die Beſchäftigung ausländiſcher Arbeiter ſei leider n
wendig wegen der zunehmenden Landflucht der inländiſhe
Dieſe Flucht habe ihren Grund nicht wie von mancher Seit
behauptet werde in ſchlechter Behandlung der ländlichen Arbeiter
ſondern in anderen Urſachen Selbſt die Jnduſtrie ſehe ſich m
und mehr genötigt ausländiſche Arbeiter heranzuziehen Uehr
gens ſei der ausländiſche Arbeiter keineswegs immer billiger
der inländiſche ſondern wegen der Transport und anderer Koſte

icht ſelten teurer trotzdem er im Vergleich zum einheimiſche
ninderwertig ſei Eine beſonders unangenehme Eigenſchaft re

ausländiſchen Arbeiters ſei ſeine Neigung zum Kontraktbruch
Das Gericht erachtete bei drei Aufſehern Fälle von Arbeiter

mißhandlung für feſtgeſtellt u a die mit dem Schlüſſelbunde
Betreffs des Gutsherrn hielt es nicht für erwieſen daß er ſich
ſelbſt Mißhandlungen erlaubt oder die der Aufſeher gekannt und
gebilligt habe Der vom Angeklagten angebotene Wahrheit
beweis ſein ur zum Teil gelungen Der Artikel übertreihe
in ungerechtfertigter Weiſe nach dem Ergebnis der Beweisauf
nahme habe der Verfaſſer durchaus kein Recht von afri
kaniſchen Zuſtänden zu reden

War

144 ooo Mark unterſchlagen
Saarbrücken 27 Febr Die hieſige Strafkammer ver

urteilte den Banklehrling Renner der bei dem Bank
haus Röchling 144000 Mark unterſchlagen hatte
zu 2 Jahren Gefängnis Die gleiche Strafe erhielt
wegen Beihilfe der Kellner Aren z

Schwere Urkundenfälſchung
rz Leipzig 26 Febr Wegen ſchwerer Urkundenfälſchunz

hat das Landgericht Halle am 23 November v J den Kauf
mann Hermann Liebig Geſchäftsführer einer G m bverurteilt Die Straftat lag darin daß er ein Akzept mit 5

Namen eines gewiſſen Ewald M ohne deſſen Wiſſen und
Willen ausſtellte und begab Seine gegen das Urteil ein
gelegte Reviſion in der er lediglich prozeſſuale Mängel rügte
wurde heute vom Reichsgericht als unbegründet verworfen

Provinzialnachrichken

Liebestragödie
Kaſſel 27 Febr Eine Liebestragödie hat ſich geſtern

in Kaſſel abgeſpielt Der Bäckergeſelle Habich drang in
die Wohnung ſeiner zukünftigen Schwiegermutter ein und
tötete ſie durch Revolverſchüſſe Dann verletzte er
ſeine Braut ebenfalls tödlich Als auf das Geſchrei der
Nachbarn Polizeibeamte hinzueilten ſprang der Mörder
durch das Fenſter in Höhe von 4 Etagen auf die Straße
und blieb mit zerſchmetterten Gliedmaßen tot liegen
Seine Braut hatte einige Tage vorher das Verlöbnis gelöſt
um einen früheren Geliebten zu ehelichen

t Memleben 26 Febr
Landwirt Carl Weber erlitt vor Tagen bein
Holzfahren eine nicht unbedeutende Quetſchung der linken
Hand Um einen Buchenſtamm aus ſeiner Lage zu bringen
hatte er ihn mit einer Kette umſchlungen und Pferde an
die Kette geſpannt Dieſe zogen vorzeitig an und der
Buchenſtamm ſchlug gegen einen Baum an den ſich W mit
der Hand geſtützt hatte

f Donndorf 26 Febr Verletzung Der Wald
arbeiter Carl Scheiding verletzte ſich vor einigen Tagen
durch einen Beilhieb am Schienbein Beim Ausaäſten einer J
abgehauenen Fichte t das Beil ab und verurſachte die
ziemlich ſchwere Verletzung

t Wiehe 26 Febr Brandſchaden Jn 65
3 brach am 24 d Mts früh 3 Uhr in der Geb

ardtſchen Mühle ein größeres Feuer aus wobei r
Scheune und Ställe eingeäſchert wurden Sämtliche S
und Futtervorräte ſowie eine Dreſchmaſchine ſind verbragn
und zwei Schweine in den Flammen umgekommen gihe
hieſige Feuerwehr war ſchnell zur Stelle und tat ihr c T
lichſtes um wenigſtens das Wohnhays und die Mühle
retten Die Spritzen von Ritteburg Nauſitz und Dann
waren zur Hilfeleiſtung erſchienen Ueber die Entſtehu
des Feuers hat ſich noch nichts ermitteln laſſen

r 2 rtBitterfeld 26 Febr Dienſtjubiläum Hiegeler dſpllegr Ed Vedder auf dem Werke eutſch
Grube bei Bitterfeld begeht am 1 März dieſes Jahres ſein
30jähriges Dienſtjubiläum Es iſt eine größere Feie detgeſehen Schon im vorigen Jahre haben zwei Beamte

Firma ihr 30jähriges Dienſtjubiläum feiern können
Von der Unſtrut 24 Febr Winterſaaten gen

langen Jahren iſt in unſerer Gegend der Stand der Winterſaun
in Berg und Tal kein ſo günſtiger und üppiger geweſen wie
Auch die Kleefelder die durch die Dürre des letzten Jahre
gelitten hatten haben ſich erholt und berechtigen zu den
Erwartungen

Greiz 24 Febr
in ſeiner jüngſten Sitzung mit einem großen Projekt
engen Talkeſſel der Elſter in dem Greiz liegt nur noh Ter
Baugrund zur Verfügung ſteht ſo iſt man jetzt dabei den e zu
der Bebauung zu erſchließen Um bodenreformeriſch wirke
können hatte die Stadt dort Grund und Boden angetauft
von hat ſie 2750 Quadratmeter zu je 2,75 Mark an die s de
einigung der Arbeiter des Chriſtlichen Arbeitervereins u Reiß
Poſtunterbeamten abgegeben Die Bautätigkeit auf zen be
berge iſt flott im Gange ein neuer Stadtteil iſt im rer er
griffen und auch das Waſſerwerk wird auf dem Reiß den
richtet werden Große Sorge bereitete aber der Zuganß gfet
Reißberg vom Jnnern der Stadt aus Man hat jetzt ein n
ausgearbeitet das eine direkte Straße vom Markt und
platz aus über die Siebenhitze und Friedhofſtraße zur
höhe vorſieht Fahrbahr kann die Straße nicht ſein An ſind
Treppenaulagen nicht abgeht Die Koſten der Durchführuaſſſſen
groß da mehrere Häuſer angekauft und abgeriſſen werden ſoll

Die alte Gottesackerkirche wird zurzeit abgeriſſen
durch eine neue erſetzt werden deren Koſten auf 60 000 bianmixe
Mark berechnet werden Da die neue Kirche nicht viel ger
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Kunst und Wissenschaft
Kunſtmaler Schrödl F Der Frankfurter Kunſtmaler

Profeſſor Norbert Schrödl iſt Montag früh geſtorben
Hochſchule für Frauen Leipzig Ein erfreulicher Beweis für

das erwachte Kulturbewußtſein unſerer Frauenwelt iſt der glän
zende Aufſchwung den die neue Hochſchule für Frauen zu Leipzig
genommen hat Jm erſten Semeſter das jetzt zu Ende geht iſt
dieſe jüngſte Bildungsſtätte deutſcher Frauen faſt von 900

örerinnen und Studierenden beſucht worden Ver
gleicht man das neue Vorleſungsverzeichnis das ſoeben erſchienen
iſt in Kommiſſion beim UniverſitätsBuchhändler Alexander
Edelmann Leipzig mit dem vorhergehenden ſo erkennt man
deutlich das bewußte Vorwärtsſchreiten der jungen Anſtalt Nicht
nur daß die Vorleſungen bedeutend zahlreicher und ſyſtematiſcher
geworden ſind ſondern es ſtehen jetzt den Studierenden der neuen
Hochſchule auch eine große Anzahl praktiſcher Uebungsſtätten zur
Verfügung Städtiſches Säuglingsheim drei Volkskindergärten
acht Mädchenhorte und die Zentrale für Jugendfürſorge Ferner
ſind zwei wiſſenſchaftliche Jnſtitute an der Hochſchule eingerichtet
worden Jnſtitut für Erziehungskunde ſozialwiſſenſchaftliches
Seminar Daneben ſind den Damen der Hochſchule alle Leipziger
Bibliotheken zugänglich Univerſitäts Bibliothek Stadtbibliothek
Pädagogiſche Zentralbibliothek Bibliothek der Handelskammer
Muſikbibliothek Peters

t

Jermischtes

Folgen ſchwere Keſſelexploſion
Eine folgenſchwere Keſſelexploſion ereignete ſich Montag

gig nach den Hallen führenden Dampfſtraßenbahnlinie
in ParisEin Telegramm berichtet uns darüber Als der Ma
ſchiniſt in der Nähe der Hallen abſtieg um die Urſachen an
einer Betriebsſtörung feſtzuſtellen explodierte plötzlich
der Keſſel der Straßenbahn Die Decke des Wagens wurde
eingedrückt und die Fenſterſcheiben zertrümmert 11 Fahr
gäſte wurden verletzt einige ſehr bedenklich Durch
die Gewalt der Exploſion wurden einige Häuſer in der
Umgegend arg beſchädigt

Ueberfahren Ein tödlicher Unglücksfall ereignete ſich
Montag abend auf dem Heinrichsplatz in Berlin Der
achtjährige Sohn eines Schuhmachermeiſters wurde als er
den Platz kreuzte von einem Autobuß erfaßt und ſo ſchwer

daß er bei ſeinem Transport nach der Charité ver
ſt a r b

Verhaftet Der aus Graudenz ſtammende Schloſſer
geſelle Albert Hof mann in Eger wurde verhaftet weil
er auf der Eiſenbahnfahrt zwei junge Mädchen betäubt
haben ſoll Es iſt noch nicht bekannt aus welchem Grunde
er dies getan hat

Verſchüttet Ein rn t der Montag in einer
Grube bei Luc ſtattfand verſchüttete einem Telegramm
aus Toulon zufolge i2 Arbeiter Die Rettungs
arbeiten wurden ſofort in Angriff genommen Nach mehr
ſtündiger anſtrengender Arbeit gelang es ſämtliche Ver
ſchütteten lebend wieder an das Tageslicht zu bringen ſie
haben nur einige leichte Verwundungen davongekragen

Linie Das Feuer im Wäſchemagazin der Hamburg Amerika
Linie hat einen Schaden von etwa 400 000 Mark ver
urſacht Das ganze Gebäude war mit 1 300 000 Mark ver
ſichert Es iſt nur e in Raum mit Jnhalt abgebrannt

Treue Liebe Aus Elbing ſchreibt man uns Von einem
langen Brautſtande wiſſen hieſige Blätter zu erzählen
30 Jahre iſt der jetzt 58 Jahre alte Pantoffelfabrikant Hermann
Heßberg ſeiner Braut treu geblieben um ſie nun endlich zum
Traualtar zu führen Als er dies vor über 30 Jahren tun wollte
drohte ihm eine reiche Tante mit Enterbung Da beide Braut
leute arm waren verſprachen ſie ſich gegenſeitig Treue und be
ſchloſſen zu warten Kurze Zeit darauf ſtarb die Erbtante und
Herr Heßberg trat in den Beſitz des reichen Erbes Leider konnte
auch jetzt die Hochzeit nicht ſtattfinden wenn Heßberg die Erb
ſchaft nicht verlieren wollte Denn das Teſtament enthielt eine

eſtimmung wonach das Erbe an andere Perſonen fallen ſollte
wenn die geplante Ehe doch zuſtande käme Die Drohung der
Enterbung war nach einer Erklärung im Teſtamente auf 30 Jahre
lang feſtgelegt Jetzt endlich ſind die 30 Jahre vorüber und Heß
berg konnte ſein Eheverſprechen einlöſen An einem der letzten
Tage fand denn auch die Trauung ſtatt und zwar im Hauſe des
Bräutigams der durch ein Herzleiden an das Haus gefeſſelt iſt

Mecklenburgiſche Standesordnung Jn dem Staate der noch
immer einer zeitgemäßeren Verfaſſung harrt Herrſcht zwar ſonſt
eine ſtrenge Etikette und man gibt etwas auf Einhaltung der
Rang und Standesordnung Einen Unterſchied ſcheint man nur
mit den Leuten zu machen die ſich nicht wie ein oller Mecklen
burger durch ehrliche Landarbeit ernähren ſondern Handwerks
burſchen und Vagabunden ähnlich durch das Land reſſen und ihre
Ware an den Mann zu bringen ſuchen Am Eingang eines meck
lenburgiſchen Rittergutes findet ſich nämlich folgende Jnſchrift

Bettlern Handwerksburſchen und reiſenden Kaufleuten iſt das
Betreten des Hofes verboten

Standesamfs Nachrichten

Halle Nord 26 Februar 1912
Aufgeboten Der Drechſler Rudolf Steger Wielandſtr 30

u Martha Deparade Hardenbergſtr 15 Der Geſchäftsführer
Richard Nürnberger Leipzig u Klara Jllgen Felſenſtr 1 b

Geboren Dem Polizei Sergeanten Hermann Mikutta T
Gertraude Wielandſtr 7 Dem Arbeiter Otto Franke S Gerhard
Henriettenſtr 24 Dem Steinmetz Wilhelm Lehnig S Willi
Triftſtr 13

Geſtorben Der Direktor Friedrich Hütter 53 Friedrich
ſtraße 24 Der Buchhändler Max Groſſe 60 Blumenſtr 10
Des Telegraphenvorarbeiters Karl Kommer T Berta 1 Mon
Petersbergſtr 44 Der Jnvalide Friedrich Haupt 72 Dölauer
ſtraße 14 Des Geſchirrführers Oswald Opel Ehefrau Klara geb
Hahnemann 55 Gut Gimritz Die Arbeiterin Marie Harder
aus Schladebach 76 Diakoniſſenhaus

Das Feuer im Wäſchemagazin der Hamburg Amerika

Ueber

HalleSüd 26 Februar 1912
Anſgeboten Der Keſſelſchmied Max Becker Beeſenerſtr 20

u Berta Schulera Jakobſtr 44 Der Lehrer Oscar Noth Neu
kölln u Elsbeth Wilhelm Leipzigerſtr 59

Geboren Dem Arbeiter Karl Meiling S Kurt Unterplan 5
Dem Poſtboten Wilhelm Mieriſch T Margarete Thomaſiusſtr 12
Dem Moſiteur Otto Klingner aus Wittenberg S Otto Klintg
Dem Kaufmann Fritz Urſin S Fritz Lerchenfeldſtr 18 Dem Kut
ſcher Karl Wechſung T Johanna Thüringerſtr 18 Dem Kolonial
warenhändler Franz Pfeifer S Herbert Landwehrſtr 12 Dem
Lehrer Robert Klee S Eberhard Landsbergerſtr 53

Geſtorben Des Schloſſers Guſtav Hammer totgeb Lange
ſtraße 20 Der Techniker Friedrich Saacke 61 Germarſtr 3
Die Witwe Roſine Schütz geb Wilhelm 82 Halberſtädterſtr 4
Der Primaner Walther Lauche 20 Forſterſtr 3 Des Kauf
manns Robert Wendenburg S Herbert 4 Mon Lauchſtedter
ſtraße 16 Des Arbeiters Johann Fiebig aus Branderoda Ehe
frau Helene geb Fiebig 59 Klinik Der Oberſtleutnant a D
Franz v Berger aus Wittenberg a 65 Klinik Des
Kürſchnermeiſters Wilhelm Zeuner aus Schkeuditz Ehefrau Auguſte
geb Städter 55 Klinik Des Arbeiters Otto Händler aus
Diemitz T Liberta 3 Mon Klinik Die Witwe Friederike Berbig
geb Küſter 72 Deyboldsgaſſe 5 Der Schuhmacher Bruno
Munckelt 70 Mittelwache 13 Der Privatmann Auguſt Ohm
58 Lindenſtr 60 Des Kaufmanns Oscar Eulner Ehefrau
Marie geb Graßmann 78 Marienſtr 18 Lina Schinkel 17
Glauchaerſtr 11 Der Schloſſermeiſter Max Kitzing aus Roſen
feld 53 Eliſabeth Krankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Fabrikarbeiter G M Schneider Duisburg u M J M

Scharf Gelſenkirchen Der Gerichtsvollzieher J W Müller
Quedlinburg u A A Koch Groß Salza Der Arbeiter W A
Krauſe u Marie Kerat Buddelkehmen Der Kaufmann Chr W
Pommer Halle a u A E Metz Eiſenach Der Ziegelei
arbeiter M F E Hußock u M M E Noack Herzfelde

Derr

u

Halleſcher Markktbericht
vom 27 Februar

1,35 1,60 M
0,70 0 80

Blumenkohl pr St
Mohrrüben pr Modl
Kohlrüben pro Stck
Kohlrabi pro Stück
Radieschen 2 Bund
Zwiebeln pro Pfund
Sellerie pro Stück
Kartoffeln pr Ztr

Pfund

Eier ro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Stück 2,00 2,75
Hähne pro Stück 2,00 3,00
Gänſe pro Stück
Tauben jg p Paar 1,20 1,60
Aepfel pro Pfund 0,15 0,30
Haſen pro Stück 3,00 3,50
Kaninchen pro Stck 1,10 1,40 fFaſanenhähne Stück 2,50 3,50 Schweinefleiſch Pfd
Rotkohl pro Pfund 0,15 0,45 Hammelfleiſch
Weißkohl pr Pfund 0,10 0,35 Rindfleiſch
Wirſingkohl pr Pfd 0,08 0,15 Kalbfleiſch
Grünkohl pro Stück 0,06 0,10

a I

0,15 0,60 M
0,15 0,20
9,05 0,15
0,02 0,04

T 20,15 0,18
0,05 0,15
4,90 5,90
0,05 0,06
9,70 0,55
0,70 0
0,65 0,90
0,90 1,20

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Amtliche Bekanntmachungen

S

Bekanntmachung
Mit Beginn des Sommerhalbjahres wird die ſtädtiſche

Frauenſchule ihren Unterricht in den Räumen t Bethcke Leh
mann Stiftung Burgſtr 45 eröffnen Der im Herbſt 1911 be
gonnene Jahreskurſus für die Vollſchülerinnen wird fortgeſetzt
ein neuer für die Oſtern eintretenden Schülerinnen begonnen
werden Die Vollſchülerinnen müſſen die oberſte Klaſſe einer
zehnſtufigen höheren Mädchenſchule beſucht haben oder die gleich
wertigen Kenntniſſe durch eine Prüfung exbringen

Neben den Vollſchülerinnen werden für die einzelnen Stunden
oſpitantinnen aufgenommen die den Beſuch einer zehnklaſſigen

höheren Mädchenſchule nicht nachzuweiſen haben Keine Schülerin
darf mehr als 20 Stunden wöchentlich belegen

Der Stundenplan des Sommerſemeſters enthält folgende
Unterrichtsgegenſtände

Geſundheitslehre Herr Prof Dr v Drigalski
Herr Oberlehrer Dr Wenzlau

eutſch
Literaturgeſchichte Fräulein Dr Goſche
Kunſtbetrachtung 9
Geſchichte Herr Prof Dr Urbach
Viologie der Pflanzen Der Vortragende iſt noch nicht beſtimmt
Frangöſiſch Herr Prof Dr Weber
Engliſch Herr Prof Dr Wieſe
Pſychologie des Kindes Fräulein Dr Goſche
Soziale Unterweiſung und Führungen durch die Wohlfahrts
a einrichtungen der Stadt Fräulein Dr Goſche
Weite zu Spiel und Beſchäftigung mit Kindern Fräulein

anz
Turnen und rhythmiſche Spiele Fräulein Stade

ushaltungsunterricht Fräulein Kogge
An dem Haushaltungsunterricht können nur Vollſchülerinnen

teilnehmen

veeg Stunden werden ſoweit als möglich auf den Vormittag
ſener werden die genaue Zeiteinteilung wird ſpäter bekannt

r

dez T Vollſchülerinnen beträgt das Schulgeld wegen der Koſten
100 ushaltungsunterrichts in den beiden erſten Halbjahren je
Soſpitantt in den beiden anderen Halbjahren je 80 Mark Die
die ſie nnen bezahlen halbjährlich 7,50 Mark für jede Stunde

80 Mark der Woche belegen aber halbjährlich nicht mehr als
Die auch wenn ſie wöchentlich 20 Stunden beſuchen

wenigſt angeführten Kurſe werden nur eingerichtet wenn ſich
gtens r r ilnehmerinnen finden

J erinnen und Hoſpitantinnen werden gebeten ihree gerge möglichſt bald bei Fräulein Dr Goſche zu bewirken
woch de Auskunft erteilt Sprechſtunden Dienstag Mitt
bildung Sonnabend von 5 Uhr in den Räumen des Frauen

Agsvereins Albrechtſtr 16 J
alle a S den 20 Februar 1912

Der Magiſtrat

Von

Vek elBekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts piychiatriſchen und Nervenklinit

Julius Kühnſtr erhalt Unbemittelte die an Lähmungen Krämpfen
Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

vonFrauen Montags Mittwochs und Freitags 11 12 Uhr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends ſ vormittags

Die Direktion

Bekanntmachung
und Eiſenbeton auszuſührenden

dritten Klärbeckens an der Abwäfſerreinignugsauſtalt in
Delitzſch ſoll vergeben werden Unternehmer erhalten die Unter
lagen für die Angebotsabgabe gegen Erſtattung der Portokoſten
überſandt Die mit entſprechender Aufſchrift verſehenen Angebote
ſind bis zum

Sonnabend den 9 März 1912
Eröffnungstermin auf

einzureichen
Delitzſch den 22 Februar 1912

Der Magiſtrat

Der Bau eines in Beton

1 vormiitags 11 Uhr
dem hieſigen Rathauſe Zimmer Nr 6

1875

Tr

echter aller

Cognac
Deutscher Cognac

tlervop Se Hervensgtärkungsmitteb
Glamend chtet von bekanntem Nerven

arzt in einem Vortrage auf der Internatfonslen
Hygiene Ausstellung in Dresden am 15 Jan

1911 ver einer Auditorium zahlreicher Professoren und Aerzte

Voo vielen ärztlichen erad warm empfohlen Rubiseitol wirkt nichtS auf desauch speziell auf Gehirn enmark und
habesondero bei Neurasthenie Nervenschwäche wi
Rudiacitot von Aerzten mit nachweislich großem Erfolge

t i selbst ein e
können veriaaggen Sie und franko Literatur
hierüber darch des General Vertrieb für Deutschland

Th He Bern SW 11 Deseauerstr 10 m 215
Depot und Veors an

Stipendien ür Besucher gewerblicher Fachschulen
Die Handelskammer zu Halle a S Kann in diesem Jahre aus

dem Erträgnis der Bankier Ernst Hanssengier Stiſtung
fünf stipendien zu je 75 I bewilligen Tächtigs und würdige
junge ILeute Söhne Hallesoher Bürger welche die zum Besuehe ge
werblioher in Halle a S bostehender Vachsechnlen erforder
lichen Mittel nicht selbst aufbringen Kkönnen sind in erster Linie
zu berückstiechtigen nur weon in Halle a S uweekentspreehbende
Fachsehuſen nieht bestehen köanen Bewerber welche auswärtige
Schulen besuchen berücksichtigt werden

Ferner kann ein Stipondinm von 1I50 M und zwei solche
je 100 M aus dem Stipendientonds der Handels

Kummer verliehen werden
Diese Stipendien sollen zur Bestreitung von Auslagen die dareh

den Besueh einer Kaufmännischen oder gewerblichen Fachsehule
oder Bergbauschule notwendig werden dienen Die Stipendren
können gewährt werden bedürttigon Söhnen von Kautlenten oder
Kkautmännischen Angestellten ans dem Bezirke der Handelskammer
zu Halle a 8 Regierungsbezirk Merseburg mit Ausnahme der
Kreise Sangerhausen und Schweinitz oder solchen jungen Leutev
welche bei einer Virma des Handelskammerbezirks ihre Vorbildung
zu einem kautmännischen oder teohnischen Berate empfangen oder
oemptangen haben

Nähere Auskuntt erteilt das Burean der Handelskammer zu
Halle a Franckestrasseo 5 Bewerbungsschreiden sind bis zum
25 März d Js an die Handelskammer u riehbten

Halle a den 26 Februar 1012
Die Handelskammer

Steckner Werther Dr Pfanhl

Mühlhauſen in Thüringen
mal Reichsſtadt m üb 35000 Einwohn in lan

reizvoll Lage am Fuße d HKainichwaldes elektr Bahn bis in
den Wald Bequeme Verbindung nach dem Werratale u den
ſchönſt Punkten des Thüringer Waldes Gymnaſium Ober
realſchule Höh Mädchenſchule Kgl Lehrerſeminar m Präpa
randenanſtalt Kleine Klaſſen billige Penſion f Schüler u
Schülerinnen bill Wohnung u Lebensverhäftniſſe Auskunft

alle a S Hirsoh Apotheke MAlarkt 17 Magdeburg
Sudenbdurg Danckworttsohe Alte Apotheke Halberstüdterstr 58
Hannover Hirsch Apotheke Calenbergerstr 28 Berlin V 58
Apotheke zum Eisernen Kreuz Kastanien Alleo 2 C 25 St Georgen
Apotheke Landsebergerstr 39 Germania Apotheke am Rosenthaler Tor
Lothringoerstrasse 50 Leipzig Lindenau Garola Apothekse

Ecke äfarkt und Goetzstrasso

Universitäts Bibliothek

ZwangsversteigerungMittwoch den 28 d Mt8s
vorm 10 Uhr werde ich im Zivil
gericht Eingang Rathausſtr

Bekanntmachung
Die Raekgabe aller aus der Kgl

oentliehe

durch den Magiſtrat und die Direktoren der Schulen 1324

nen Bücher ertolgt vom 29 Febr
bis 2 März während sämtlicher
Dienststunden 9 u 6 Uhr
und zwar von den Entleihern
deren Namen beginnen mit 1865

H am Donerstag den 39 Feobr
am PFreitag den 1 März

Z am Sonnabend den 2 März
Die Wiederausgabe beginnt am

7 MärzHalle a den 26 Februar 1912
Der Bidllothekedlirektor

Zwangsverſteigerung
Donnerstag d 29 Febr d

vorm 11 Ubrverſteigere ich in Schiepzig
1 großen Holzſchupben 1
Dreſchapparat iAckerwagen
alt Kutſchwagen 1 Häckſel
ſchneidemaſchine IWindfege
1 alten Schlitten 1 r u
10 Hühner 1 Nähmaſchine
1 Sofa 1 Kommode 2 Klei
derſchränke 1 Partie Eiſen

500 Stch Lammfelle
weißes Glacéleder

öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſtsigern 1879

Wolle Gerichtsvollzieher
in Halle a S

Wasohgetfässo
dauerhaft u billig größte Ausw
Bötteherel Schülershof dicht am
Markt 5 Rabatt

Mieren
und Blasonkranke

finden durch Altbuchhorſter
Markſprudel Starkquelle raſch
Erleichterung u Hilfe Die Nieren
ardeit wird wohltuend erleichtert
Sand Gries Steine aufgelöſt
u fortgeſpült die Harnſäure ge
bunden und Schmerzen Drücken
Brennen ſchnell behobenteile ſowie verſchiedene andere

Wirtſchaftsgegenſtände
meiſtbietend gegen r nte

Sammelplatz im Gaſthof zu
Schiepzig

Henniek

Profeſſoren und Aerztenzu en h Fl 95 Pf
Zu haben in Apotheken und

Drogen handlungen Hauptnieder
kage Wilhelm Höfer GeiſtGerichtsvollgieber in vallegls ſtraſte 59 u Kohlſchütterſtr 1

Gegr 18783

e e

S

c a



in Kostümen

säglich Eingang von

Neubeiten

Unterrieht

Städtisches Realprogymnasium
in Soldad Frankenhausen am Kyfthäuser
besunde waldrejehe begend Kleine Kassen Pflege Sport Musft biteratur

Absechlussprütung Ostern und Michaelis
Beginn des Sommerhalbjahres am 16 April Aufnahmeprüfangen
tags zuvor Anmeldungen werden schon jetzt entgegengenommen

Auskunft erteilt der Direktor
Gymnastisoh orthopädisches Institut

Alte Promenade 8 D Stade Gerdau Sprech zeit M eg

Orthopädisches Turnen Massage
Tarnkurse aueh für ältero Damen und vicht schulTel 3614 J rpflichtige Kinder

FrauenInduſtrie Kunſtgew u Malſchule
akademiſche Lehranſtalt J Ranges für modernſte Damen Schneiderei
u Wäſche Konfektion Vorzügl Empfehlungen aus beſten Kreiſen

Honorar mäßig Halle a Richard Waguerſtraße 15her Alte Promenadse Proſpekte u Referenzen poſtfrei durch

18 die Vorſteherin I MartiniWeissnäh Sehule von A

e
u

Fiehter Rathausstr 6
Gründl gewissenh Unterricht i Zuscheld u Nähen sämtl Wäsche S

Kyfthäuser Teohnikum

Frankenhausen a Ayffh

Grosse Laboratorien

benbenoteins

Akademiſches Muſik Jnſtitut
Hohenzollernſtr 39 Gegr 18898
Vollſtändige künſtleriſche Aus
bildung in Klavierſpiel Solo

hörden und

Wer will ſich ohne Kapital
ſelbſtändig machen

öhdd art Aaregeſonnen

können ſtrebſ Perſonen in
Stadt od Land durch Ueber
nahme einer
Verſand Filiale

verdienen Dauernde gute
Exiſtenz Wir brauchen nur
zuverläſſige Perſonen das
andere wird von uns be

Kantſtraßoe 31

Zigarrenmocherlehrling
Oſtern geſ Schwetschkestr 40

Kellnerlehrling
Oſtern geſ Richard Eberweifn
Oekonom der Loge Zu den drei
Degen Paradeplatz 4

gefang und Theorie Eintritt Reklame auf unſerei Koſten Kenntniſſe Kapitaljederzeit Nur Einzel Unterricht oder Ladennichterforderlqh Weibliche
nach bewährteſten Methoden

Zu einem Privatunterrichts
zirkel für Kinder im Alter von
s Jahr Anfangsunterricht werd

noch einige Teilnehmer geſucht
Meldung erb u Chiffre Co 435 a
d Geſchäftsſtelle der Saale Zeitg

Offene Stellen
Männliche

Mitktelſchullehrer

Für die hieſigen Mittelſchulen
Knaben Mittelſchule u Mädchen

Mittelſchule werden Mittelſchul
lehrer geſucht Bewerbungen
denen die Prüfungszeugniſſe und
Lebenslauf beizufügen ſind wer
den bis zum 15 März d J von

Wegen Verheiratung meiner

ſuche Erſatz zum I April d J
Frau A Schmidt

Ngt Gruna b Eilenburg
Für ein
junges Mädchen

iſt am 1 April in meinem Ge
ſchäfte eine Stelle zu beſetzen
Nur ſchriftliche Bewerbungen
unter Beifügung von Zeugniſſen
und einer Photographie und An
gabe der Gehaltsanſprüche ſind
zu richten an die Verlagsbuch
handlung von Hermann Ge
senius Mühlweg 34

daher Riſiko ausgeſchloſſen
Auch als Nebenerwerb ge
eignet Strebſ Perſonen
welche ſchnell u erfolgreich
vorwärts kommen wollen
erh nähere Ausk koſtenlos

h u P 8 52 d d Ann Exp
R K Böhnert Leipz Markt

e

Leiſtungsfäbige Kolonialwaren
Kaffee 2c Groſſo Firma ſucht für
1 Juli er eventl auch früheren
Antritt ſolid tücht

Reisenden
welcher den Thüringer Wald
Eichsfeld Ober u Unterfranken
mit nachweisl Erfolg bereiſt
haben muß Off mit Gehalts 2c
Anſprüchen Photogr u Zeugnis
abſchr erbeten A O 106 Rud

1874Mosss Leipzig Stellen Gesucheuns entgegengenommen Die tAbhaltung einer Lehrprobe wird Tüch iger 6 ſm er Männliche
d u h ääh 25 F für Fahrrad Nähmaſch undr r r 200 M Autoreparaturen ſelbſt ArbeiterMetwen t habigung m r mögl bald geſucht Off m Lohn

e e en e en Direktorjeiratete 386 97 M

Quedlinburg d 21 Febr 1912 einer GenoſſenſchaftsbankDer Magiſteet Bank Lehrling akadem Staatsbeamter

7 c c Me a repräſentabel verEin Herr wohn9 möglichſt Abiturient per April J mög ſucht geſelſſchaftlfort geſucht geſucht Offerten u B T 1810 J paſſenden Wireungskreis
Verkauf von Zigarren an Wirte
Vergütg M 250 pr Mt od hohe
Prov A Rieck Co Hamburg

Für eine leiſtungsfähige Wein
großhandlung wird tüchtiger

Reiſender
oer die Provinz Sachſen Anhalt
Harz und Thüringen mit Erfolg
bereift hat zu engagieren geſucht
Bewerber nicht über 35 Jahre alt
wollen Jhre Offerten mit Angabe
der bisherigen Tätigkeit und der
Gehaltsanſprüche ub V S 1809
an Rudolf Hosse Halle a S

187

an Rudolf Moſſe Halle
Suche für mein Küchen u

in Halle oder Umgeg zahle
event hohe Proviſion Off
unter Bb 433 an die Exp
d Ztg

Lampen Geſchäft Oſtern einen
Lehrling Gustav Renseh

Vehoſtſtraße 4
Zum 1 April iſt in unſererVerlagsbuchhaudlung eins e e
Lehrlingsstelle Junger Kaufmann

zu beſetzen der in einem hieſigen größerenOtto Hendel in Halle a S Je e ch per ſofort20 2 alt v per ſofort
aſſende

Schreiberlehrlingfuchtwone
Gerichtsvollzieher Rob Franzſtr 4 Kontorstellung

Theodor Rühlemann
hbeipzigerstrasse 97

C

r r
WVornehme Exiſtenz

verſchafft ſich ſtrebſamer Herr durch Uebernahme des
Alleinvertriebes eines hervorragenden patentamtl
geſchützten Gebrauchsartikels

Privaten vorhanden
Herren welche über einige Tauſend Mark Barkapital
verfügen können berückſichtigt werden
J B 14089 an Rudolf Moſſe Charlottenburg

ervorragend schöne Neuheiten für die Frühſjahrs Saison

Kostümröcken Blusen Paletots fertigen Kleidern
Kleiderstoffen Soidenstoffen

e h nI A 5 Prozent Rabatt
in Mäarken

e

J h ce

CAlte752
r ä

Verkäufe

Gespielte Pianinos
sehr gut erhalten tür 225 350

und 400 I zu verkauten
Volle Garantie

B Döll
Deutſcher Schäferhund

preisgelrönterAbſtammung Rüde

17 Monate alt in

Referenzen von Be
Nur achtbare

Offerten unt

Beſſeres Mädchen
18 Jahre welches ſchon I Jahrin beſſ Stell fucht z 1 April gute Hände zu verkaufenz g Behandl Feifenitr e Ia I

Damen Kophwäsche
Ppelosan Haarpflege und

Behandlung gegen Haarausfall
Alle von mir jnſorſago

Zöpfe Locken Unterlagon ote
sind von bester weicher echttarbiger
Qualität kein minderwertiges getärbtes

Farbe u daher am billigsten im Gebrauch

B Zeutschler
Spezial Geschätt für Damenfrlsuren und

Haararbeiten 1860Magdeburgerstr 65 Grand Hotel

J

Da enth
Die Frühfahrs Neuheiten sind eintetroffen

Die bekannt guten Saffianledertaschen
schon von 85 Mk an

C F Ritter Halle S Leipaigerstr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

ſheater u Maskengarderobe
Verleih Geschäft von

Zeugner Riedoel
Vorm Gottschalk

Malle a B Gr Ulrichstrasse 55
hält seine reichhaltige Auswahl neuer feiner
Herren I Damen Masken Lostüme

bei solider Preisstellung bestens emptoblen

Bücher Vor raunt
Aus dem Nachlass eines Philologen Privntgelehrten

Offerten unter H 5971 an die
Expedition d Ztg erbetenS
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Weihbliche

einſenden 1873

ded

Kaufen gut und billig
mwm J vp

2 JZunges Müädchen
18 Jahre Landwirtstochter
wünſcht 1 April 1912 in einerVnter lagen Verbandwatte Irrigatoren röß Landwirtſch b vollſtänd
7 Familienanſchlr e l ohne gegenſStoekböcken Loibbindon Nilehzioher

ete im Spezialgeſchaft von A Z 900 poſtl Ermsleben

e DZD

0 a HarzC Klappenhach re eFernruf 2674 v e bekerähigeClara Vater Stellenvermittlerin
Mitglied des Rabatt Spar Verein Kl Ulrichſtr 8 Tel 3965h 08015

reichhalt Bibliothek Bücher aller
Wissensch viele Prachtbd usw
billig zu verkaufen Gr MürkKerstrasse 21 I

Ohinesenhaar äusserst haltbar in der

J
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Normalfedern

7 Stehen sehräwie die Sehr
schrolben dasher senr lelcht

J

Schönsechr

erhbältlich
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Optische Waren
preiswert und gut

Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Ia Gr Ulrichſtr ka

Gicht
Stein u Nierenloidende finden
durch eine Haustrinkkur mit Alt
buchborſterMarkſprudel Stark
quelle raſch Linderung u Hilfe
Dieſes ausgezeichnete Heilwaſſer
löſt die harnſauren Salze durch
ſpült wohltuend den ganzen Kör
per entlaſt ieren u Blaſe u
fördert den Stoffwechſel in nor
maler Weiſe Von z Profeſſoren u Aerzten glänzend begut
achtet Fl 95 Pf Zu haben in
Apotheken und Drogenhandlungen
Hauptniederlage Wilh Hötfer
Geiſtſtr 19 u Kohlſchütterſtr 1

Alle Sorten Felle
faufen Gebr Danglowitz
Fiſcherplan 2

Hochzeits Jubiläums und
Patengesohenke in Gold Silber
und Geishnger schwer Ver
silberten Alfenidewaren sowie

Bestecks und Löfkel
Kontirmations Geschenke

Bitte meine 3 Sohaufenster
sowie Maseberg Passage zu

desiohtigen
Verlobungs und Trauringe
tugenlos Eigene Trauring

maschinen in Betrieb

Paul Maseberg Juwoelier
nur Grosse Ulrichstrasso 48
gegenüber der Bölbergasse

Konfirwotions Geſchenke

Juwelier Tittel
Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtr

fanden haohriehten

e Statt besonderer
MeldungW

v Die glückſiche Geburt
elnes gesunden

Töchterchens
zelgen hocherfreut an
Oberlehrer Otto Maresch

und Frau
Elisabeth geb Breitkopf

Dessau IA d 26 Febr 1912
Albrechtstr 20 pt

Altheebonbon
von großartiger Wirkung bei

Bronchialkatarrh
Pfund 20 Pfennig

an h tnLeipzigerſtr 61/62
Wio betrauern

Pökelknochen
X von nur jungen zarten Schwei
X nen a Pfund 45 u 25 3x ſt mal Pfund 45XV Moetseh jun Geiſtſtr 17

Am Sonnabend den 24 d Mts verschied an den
Folgen elnes Unfalles unerwartet unser ſleberSangesbrudoer

Herr Max Kitzing
in dem zu fräh hHeimgegangenen

elnen heben Freund und ſangjähbriges treues Mglled
dem Wir ein blelbendes Andenken slchern werden

Männer Gesangverein Giebichenstein
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